
16 C u r t  Loos.

Nach den vorgefundenen 3 Schro tkö rneru  ist zu v e rm uten ,  d aß  der Hase 
höchstwahrscheinlich angeschossen w a r ,  wo es d a n n  dem U hu  an  S te l le  des 
Schützen sehr leicht w urde, ihn zn erbeuten.

M i t  dieser vorliegenden Arbeit  möge m m  der A nfan g  zu einer „S ta t is t ik  
ü ber  die Nützlichkeit oder die Schädlichkeit gewisser V og e la r ten "  gemacht werden, und  
ich hoffe, daß sich noch viele fü r  dieses, d a s  wichtigste Kapite l  der ganzen O r n i ­
thologie, finden werden.

T r o p p a n ,  am 18. S e p te m b e r  1895 .

Kropf- und Mageninhalt von einigen in den Monaten Hktoöer 
und Wovemöer 1895 erlegten Scharrvögeln.

Bon C u r t  Loos .

1. Am 2. Oktober erlegtes, a l tes  B irkhuhn .
I m  K r o p f :  Biele ganze Heidelbeeren mit S t i e le n ,  ein Hcidelbeerblatt und 

eine ca. 2  o m  lange Spitze von Hcidelbeerkrant, eine große M e n g e  blanviolettcr 
Flüssigkeit.

I m  M a g e n :  Hauptsächlich Heidclbeerüberreste, sowie ca. 7 §  Q u a r z ­
körner von Feigenkerngrößc bis etwa zu r  G röße  von S c h ro t  N r .  4. D ie  Q u a r z ­
körner waren sehr unregelm äßig  gestaltet, näherten sich aber vielfach der kugeligen 
oder zylindrischen Gestalt.

K ropf nnd  M a g e n h a u t  waren  blanviolett gefärbt.
2. Am 10. Oktober erlegter, alter Birkhahn.

I m  K r o p f :  Viele, teils noch ganze Heidelbeeren, mehrere Heidclbcerblätter 
und S tengc ltc i le .  S e h r  viele Lürchcunadcln, durchfeuchtet 3 §  wiegend, mehrere 
bis 1 o m  lange Lärchcnzweige mit  Knospen. E in ige Birkcnkätzchen (männliche 
B lü te n ) ,  ein dergleichen S tcngc lte i l  mit  Knospe nnd  ein Birkcnblatt .

3. Am 21. Oktober erlegtes, a l tes  B irkhuhn .
I m  K r o p f :  D e n  K ropf füllten hauptsächlich Birkcnkätzchen a n s ,  cs waren  

6 ganze nnd 19  längere und  kürzere Bruchstücken d a r in ;  außerdem 7 Stück  
bis ca. 2  o m  lange Haidekrantspitzen, 5 Blättchen einer P o te n t i l l a -A r t ,  ein 

halbes Blättchen eines anderen K ra u te s .
I m  M a g e n :  Gelblichgrnne M asse ,  die ziemlich gleichmäßig von mehr 

oder weniger abgeschlissenen Q n a rzk ö rnc rn  durchsetzt w ar.  D e r  I n h a l t  bestand 
hauptsächlich a u s  zerkleinerten Birkcnkätzchen, sowie a u s  15 Heidclbecrblättcrn mit  
einigen dergleichen S tengclte i len .  E s  w urden  6 7 9 ,  also ru n d  7 0 0  Q narz k ö rn c r  
gezählt, die ein Gewicht von 8  A- besaßen.
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4. A m  24 . Oktober erlegter, a l te r  B irk h ahn .
I m  K r o p f :  E in en  S te n g e lte i l  von Heidelbeerkraut, einen T e i l  eines 

G ra s b la t te s  und  2  kleine Blättchen einer anderen krautart igen  P flanze .
I m  M a g e n :  D e r  M a g e n  w a r  voll rosaer und  b rau n e r  wurzelähnlicher 

Gebilde, zwischen denen Teile von G ra s b lä t te r n  und B la t t te i le  anderer P f lanzen  
sich befanden. E s  w aren  ferner da r in  2 kegelförmige, rosae G a l le n  der Buchen­
gallmücke (Osoickoni^iu , ku-s'i), Teile eines G ra s b l a t t e s ,  eine ganze Heidelbeere 
und  viele Kerne derselben. D a s  Gewicht der im M a g e n  befindlichen Q u a rz k ö rn e r  
betrug genau 7 ,0  § .

5. Am 30 . Oktober erlegter, alter J a g d fa s a n h a h n .
I m  K r o p f :  Biele Heidelbeeren und 5  linsenförmige S a m e n .

6. A m  3 0 . Oktober erlegter Haselhahn.
I m  K r o p f :  Hauptsächlich K leeblätter ,  einige B la t t te i le  eines anderen 

K ra u te s  und mehrere Stücken von G ra s b lä t t e r n .  19  S tück  größere und  kleinere 
Teile von Erlenkützchen, 5 Blütenknospen der W eide, 3 Blütenknospen einer 
anderen Holz- oder S t r a u c h a r t ,  mehrere langgeschwänzte 3 kantige S a m e n ,  ein 
Q u a rz k o rn  und eine Fliege.

I m  M a g e n :  S e h r  viele Teile von Kleeblättern  und  einige G r a s b l a t t ­
stücken, sowie e twas M o o s  und  zermahlene Erlenkützchen. Zahlreiche 3kantige, 
kleine S a m e n  von Feigenkerngröße und  sehr viele dergleichen scharf dreikantige 
größere , m ir  unbekannter P f la n z e n .  E ine  ro tb raune  F ichtennadel und  viele im 
allgemeinen etwas kleinere Q u a rz k ö rn e r  a l s  bei B irkw ild , im Gewichte von 4 ,4

7. A m  10. N ovember 1 8 9 5  erlegter Haselhahn.
I m  K r o p f :  Über 1 0 0 0  Heidelbeerkrautteile von ca. 1 o m  Länge mit je 

1 Knospe, 8 Erlenknospen mit  S tengelte i len  und  1 B l a t t  einer k rautart igen  P flanze .
I m  M a g e n :  G rö ß te n te i ls  mehr oder weniger zermahlene Teile  von Heidel­

bcerkraut, ferner einige Bruchstücken von E r le n zw e ig en ; außerdem 4 ,5  §  Q u a r z ­
körner von wahrscheinlich infolge früheren  Heidclbeergcuusses teilweise blauvioletter 
F ä rb u n g .

8. A m  2 6 . November 1 8 9 5  erlegtes Haselhuhn.
I m  K r o p f :  Derselbe wog samt I n h a l t  4 0  §  und  enthielt über 1 0 0  ganze 

und größere Stücken von Birkenkätzchen, sowie sehr viele dergleichen kleinere. 
W eiter  waren  sehr viele Heidelbeerkrautteile mit  Knospen, 51 S tück  Erlenknospen, 
te ils  mit  S ten g c lte i len ,  12 Teilstücke von Erlenkützchen, 5 weibliche E r lenb lü ten  
m it  S ten g e lte i len ,  über 5 0  ganze und größere Teile von E rdbeerb lü t te rn ,  sowie 
eine geringere Masse von B lä t t e r n  anderer K rä u te r  zu finden.
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I m  M a g e n :  Meist  Hcidelbcerkrautteilc, sowie einige Holztcilc. D a s  G e ­
wicht der Q u a rzk ö rne r  betrag 3 ,1 § .

9. Am 27 . November 1 8 9 5  erlegter Haselhahn.
I m  K r o p f :  11 Erlenkätzchcntcile, 3  Erlcnknospcn nnd 8 Erlenstengclteile.
I m  M a g e n :  4  Erlenkätzchcntcile, ganze, sowie teilweise zermahlene E r lc n ­

knospcn nnd dergleichen Astteilc. D a s  Gewicht der Q u a rz k ö rn e r  betrag 
3 ,8  8'.

10. Am 9. N ovember 1 8 9 5  erlegter F asa nh a h n .
I m  K r o p f :  D a s  Gewicht desselben betrug 0 ,7 5  8  und  dieser enthielt 

hauptsächlich angckeimtcn W in te rrog g cn ,  tiefer im K ropf mehrere Heidelbeeren: 
ferner 4  Blattwcspcncoccons, sehr viele kleine Coccons eines Nanpenschmarotzcrs 
( ^ l i o r o A u s t s r ) ,  1 S p i n n e ,  mehrere Heidelbecr-Spitzen nnd B l ä t t e r ,  einige kleine 
S a m e n ,  sowie S cha len  und  Neste einer Kartoffel.

Zutraulichkeit von ^ulioa atra.
Von Kar l  Mi chael i s .

I m  allgemeinen legt das  B lä ß h n h n  ( ^ .  u t r u )  ja  ein scheues Wesen an den 
T a g ;  cs kann aber —  w a s  wenigstens einzelne Exemplare beweisen — , wenn cs 
in seinem T h u n  und  T reiben  nicht gestört wird , seine Scheu  vollständig verlieren 
nnd dem Menschen gegenüber dann recht zutraulich werden, w a s  nachstehende 
Beobachtung ergeben dürfte. A uf  dem Teiche nahe bei D a rm sta d t  —  W oog ge­
n a n n t  —  ist unser B lä ß h n h n  ein ziemlich häufig vertretener G ast.  I c h  beobachtete 
hier, wie e i n z e l n e  Exemplare  dieser H ü h n e r  mit  zahmen E n ten  im , wenn auch losen, 
Verbände nach einer bestimmten S te l le  des Ufers steuerten, um hier die von den 
S p a z ie rg ä n g e rn  in das  Wasser geworfenen Brodstückchen und  dergleichen Sachen  
aufzufischen. H a t te n  sie diesen Anschluß an die E n te n  durch ihre Tanchcrarbcit  
e inm al versäum t, so bedurfte cs n u r  ein einziges „W aak  W aak"  der Löffelhcldcu, 
und  die R ichtung nach dem Naschplatzc w a r  aufgenommen. E in e s  T a g e s  w a rf  
ich ohne Zuschauer mehrere Semmelstückchcn in das  W asser ,  sic wurden begreif­
licherweise in erster Linie von den gefräßigen E n ten  weggeschnappt; aber ein 
Pärchen  I". u t r u ,  welches im schnellsten T em po angerudert  kam und bald zur 
S te l le  w a r ,  gelangte auch daun u nd  w ann  zum Z u g e ,  trotzdem cs fo r tw ährend 
von den breiten Löffeln der Enteriche bedroht w urde ,  w a s  cs ü b r igens  nicht sehr 
übelnahm. Nachdem das  F u t t e r  erschöpft, verließen die S c hn a t te re r  den P la tz ,  
1^. u t r u  aber blieb am O r t e ,  erstieg in aller R u h e  ein 4  S c h r i t t  von m ir  ent­
ferntes , nahe  über dem N iveau  des W assers  angebrachtes B re t t ,  welches n rsp rün g -
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